
Blümlisalphütte (2834m, Berner Alpen)
Oeschinensee (1578m, Berner Alpen)

Datum der Wanderung 20. August 2011

Start (Kandersteg, 1174m)
Bergstation Gondelbahn Oeschinensee - Läger, 1682m

Ziel Blümlisalphütte, 2834m (Berner Alpen)

Charakter Anspruchsvolle, relativ lange Bergtour. Oft sehr steile Wege.
Kurze Kletterstelle zwischen Oberbärgli und Unterbärgli.

Höhenunterschiede Läger / Bergstation - Blümlisalphütte: 1152m (Aufstieg)
Blümlisalphütte - Kandersteg (Talstation): 1660m (Abstieg)

Gehzeiten Läger / Bergstation - Blümlisalphütte: 4 - 4 ½ h (Aufstieg)
Blümlisalphütte - Kandersteg (Talstation): 4 h (Abstieg)

Wegbeschreibung

Relativ lange Bergtour.
Bei Hitze recht 
anstrengend.

Teilweise sehr steile Wege.

Fahrt mit der Gondelbahn von Kandersteg nach Läger, 1682m. 
Ab hier flacher Weg in Richtung Oeschinensee. Einige Zeit vor 
dem Oeschinensee zweigt der Steig links ab (Steig über den 
Heuberg). Man erreicht also hier jetzt NICHT den Oeschinensee!
Auf dem Steig nun hoch oberhalb des Oeschinensees 
nordostwärts den Hang entlang. Teils schmaler Weg, aber extrem 
aussichtsreicher Abschnitt.
Den Hang entlang, am Schluß leicht abfallend zur Almsiedlung 
Oberbärgli, 1978m.
Dieser Abschnitt bietet schönste Ausblicke auf den 
Oeschinensee. (Einer der schönsten Alpenseen)
Hinter Oberbärgli wieder steiler werdend und linkerhand das Tal 
hinauf. Bald erreicht man eine Moräne auf der es eine zeitlang 
weiter aufwärts geht.
Auf der linken Talseite sieht man den Weg bis zur schon 
sichtbaren Hütte.
Auf diesem Abschnitt hat man schönste Ausblicke auf den 
Blüemlisalpgletscher und das Blüemlisalphorn.
Man verlässt die Zone mit den spärlichen Grasbewuchs und 
erreicht einen Geröllhang. Ab hier nimmt die Steilheit immer 
mehr zu. Der Weg führt auf dem Geröllhang fast gerade hinauf 
und ist kurz vor dem Hohtürli extrem steil. Gerade am 
Nachmittag, wenn die Sonne in den Steilhang scheint, eine 
schweißtreibende und mühselige Angelegenheit.
Nach dem sehr steilen Anstieg erreicht man das Hohtürli,2778m.
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Von hier jetzt noch 10 Minuten hinauf zur Blümlisalphütte, 
2834m.

Abstieg:
wie Aufstieg bis zur Almsiedlung Oberbärgli. Kurz dahinter zweigt 
der Weg nach links ab. Auf einem teilweise seilgesicherten 
Felshang erreicht man Unterbärgli. Der Weg führt in der Folge 
zuerst immer noch einige Meter hoch über dem Oeschinensee 
entlang. Am Ostufer erreicht man das Seeufer und wandert 
entlang des Ufers zum Restaurant Oeschinensee.
Von hier könnte man jetzt wieder hinüber wandern zur 
Bergstation.
Ich wanderte jedoch weiter auf einer Fahrstraße in Richtung 
Kandersteg. Kurzzeitig führt der Weg über Skipisten. Weiter 
unten kann man rechts auf einen Wanderweg abzweigen der 
durch Wald hinab nach Kandersteg führt. Man erreicht das 
Turbinenhaus der Licht- und Wasserkraftwerke Kandersteg (LWK) 
am Öschibach und auf der Teerstraße wandert man nach 
Kandersteg zur Talstation.

Blümlisalphütte Tel. Hütte: +41-(0)33-6761437
Bewirtet von (ca.): Mitte Juni - Mitte Oktober
Betten: 138  -  Matratzenlager: 0  -  Notlager: 20
www.bluemlisalphuette.com/
SAC Sektion Blümlisalp
www.sac-bluemlisalp.ch/

Höhenprofil
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Tourskizze
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